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Zur Person

➢Krankenschwester 1972 

➢Studium Pflegemanagement FH Osnabrück 1992

➢Praxis: Stationär + Ambulant + überwiegend Rettungsstelle Universitätsklinikum Steglitz

➢Pflegemanagement: alle Funktionen + 31 Jahre Pflegedirektorin Berliner Universitätsklinika

➢Aktionsbündnis Patientensicherheit: Mitglied seit 2009, 9 Jahre Vorsitzende im Ehrenamt bis 2019

➢Mitglied in zwei Berufsverbänden + in der Pflegekammer Rheinland-Pfalz

➢Beratungen, Coaching, Vorträge + Moderationen, zahlreiche Veröffentlichungen, Interviews….

Mit dem Vortrag sind keine Interessenskonflikte verbunden
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Zu der Klientel
• Zunahme älterer Menschen mit chronischen Erkrankungen + 
vermehrtem Pflege- und Unterstützungsbedarf

•Zunehmende Anzahl von Single-Haushalten – Veränderungen 
bei Bevölkerung Stadt/Land 

• Langfristigen Finanzierungsbedarf für alle im Pflegefall

• Unzureichende Systemgestaltung siehe Fachkräftemangel 
seitens Politik und Selbstverwaltungen und und und.....

Bedarfe orientieren sich zu wenig am Menschen
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Zu der Klientel

• Hochrechnungen zeigen: Bedarfe bis 2030 an Pflege-
Fachpersonal sind mit „weiter wie bisher“ nicht erreichbar

• 5 Millionen pflegende Angehörige – ohne diese enormen   
Leistungen wäre Deutschland bereits heute noch stärker in 
einem Dilemma, sind aber allein auch nicht die Lösung

• Erhebliche Qualitätsdefizite begegnen uns täglich – in allen 
Sektoren und zu vielen Einrichtungen

• Erfahrungen der Klientel sind zu häufig negativ, z. T. 
unerträglich und unvereinbar mit unserem Berufsethos
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Was stimmt uns trotzdem zuversichtlich?

Prävention, Gesundheitsversorgung und Pflege werden 
zunehmend als Aufgabe der Daseinsvorsorge im 
umfassenden Verbund + in Netzwerken verstanden –
mehrfache Interventionen parallel, auf allen Feldern und 
umgehend gestartet, werden die Problemlösung sein!

Gesundheitsberufe + Zivilgesellschaft, Politik + ICH schaffen 
ein neues Organisationsmodell!
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Mehr Pflege wagen….mehr Fortschritt 
wagen*

➢Krankenhausstrukturreform

➢Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz

➢Pflegestudium-Stärkungsgesetz

➢Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz

➢Digitalisierungsgesetze – Elektronische Patientenakte u.a.

➢Personalbemessungsinstrumente

➢Pflegekompetenzgesetz – angekündigt

* Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe 2023; www.dbfk.de

§
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Mehr Pflege wagen….mehr Fortschritt 
wagen*
Vier Punkte sind 2024 nach Christine Vogler (Präsidentin Deutscher Pflegerat) 
besonders wichtig:

• die Erweiterung der Pflegekompetenzen mit dem Pflegekompetenzgesetz

• die Umsetzung der Personalbemessung in Akut- und Langzeitpflege

• die Entwicklung einer Bildungsperspektive für die Pflege in Deutschland

• die Übernahme von demokratischer Verantwortung durch die Pflegeberufe

* Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe 2023; www.dbfk.de
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Was stimmt uns zuversichtlich?
Politik auf Bundes- und Länderebene, 
Selbstverwaltungen, Träger, Verantwortliche 
bei Berufsverbänden…..

➢Prävention startet in den Kitas…

➢In den Schulen wird Gesundheit + Prävention 
als Fach etabliert…

➢Pflege wird nach internationalen Vorbildern 
Verantwortung übernehmen…

➢In den Quartieren, Kommunen + bei 
Neubauten hat die Zielsetzung höchste 
Priorität: selbstbestimmt Leben bis zum Tod

Mein Part…..

➢Qualifizierung als „Wert“ erkennen + 
verfolgen…

➢Mitwirkung in Verband/Selbstverwaltung  
Politik…

➢„Mitreden“ + Kompetenzen ausbauen, 
Resilient werden, Verantwortung 
übernehmen…

➢Und bei allem - auf eigene Balance achten…
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Bei mir anfangen….
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Literatur- und Fotohinweise 
Fotos: 
Markus Spiske (1) Folie 1; Filipp Romanowski (2) Folie 3; Josh Appel (3) Folie 4; Eneko Uronela (4) Folie 9, 
unter: https://unsplash.com

Literatur:
• Bundesverband Pflegemanagement, Pressemeldung 22.12.2023: Eckpunktepapier zur Stärkung der 

Pflegekompetenzen
• Klapper Dr. Bernadette, Bundesgeschäftsführerin Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe: Vortrag 

beim BKSB Bundeskongress, 21.11.2023 „Zur Pflegepolitik in der aktuellen Legislatur – eine 
Kommentierung ausgewählter Themen aus Sicht des DBfK“

• pflegen-online.de: 21.11.2023: Community Health Nurse: Was macht die denn? www.pflegen-online.de
• Christine Vogler (Präsidentin Deutscher Pflegerat)in: Update Pflege pflege@update.springerpflege.de

„Vogler ruft Pflege zur Mitgestaltung auf“
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